
 

ARBEITSPLANUNG FÜR DAS JAHR 2024 

 

Vorschläge für diese Arbeitsplanung kamen von Jugendorganisationen, Jugendlichen, der 

Vorstandschaft, den Betreuern und den Mitarbeitern der Geschäftsstelle. 

Die Vorstandschaft hat sich in der Klausur am 06.07.2023 mit der Arbeitsplanung für das Jahr 

2024 beschäftigt. 

Wichtige interne Termine des KJR 2024 

15.01.  Vorstandssitzung 

19.02.   Vorstandssitzung 

23. – 25.02. Klausurwochenende 

06.03.  Meet & Eat 

11.03.  Vorstandssitzung 

08.04.  Vorstandssitzung 

22.04.  Frühjahrsvollversammlung  

13.05.  Vorstandssitzung 

16.05.  Maiempfang 

10.06.  Vorstandssitzung 

27.06.  Klausurtag 

15.07.  Vorstandssitzung 

16.09.  Vorstandssitzung 

14.10.  Vorstandssitzung 

24.10.  Schwanberger Jugendforum 

18.11.  Vorstandssitzung  

25.11.  Herbstvollversammlung 

12.12.  Vorstandssitzung 

 

 

 



Schwerpunktthemen der KJR-Arbeit im Jahr 2024 

1) Freizeiten 

1.1  Zeltlager an der Hutzelmühle 27.07. – 03.08.2024 Geiselwind 

1.2 Survival Adventure Tour 12.08. – 15.08.2024 Weigenheim 

1.3 Vater Kind Camp 09.08. – 11.08.2024 Dornheim 

1.4 Ferienbetreuung 05.08. – 09.08.2024 Unterschiedliche 

Örtlichkeiten 

 

2) Jugendbildung 

2.1 Action Tour für Jungs 24.05. – 28.05.2024 Fränkische Schweiz 

2.2 Action Tour für Mädchen 28.05. – 01.06.2024 Fränkische Schweiz 

2.3 Klettertag Nach Absprache Geiselwind 

2.4 WenDo für Frauen und Mädchen Nach Absprache Kitzingen 

2.5 WenDo für Mädchen 08.06. – 09.06.2024 Kitzingen 

2.6 Backkurs 28.10.2024  Kitzingen 

2.7 Kochkurs 26.08.2024 Kitzingen 

2.8 Inlinerkurs 21.07.2024  

 

3) Mitarbeiterbildung 

3.1 Fahrtraining Nach Absprache Kitzingen 

3.2 Finanzierungsschulung Nach Absprache Nach Absprache 

3.3 Betreuervortreffen 09.02. – 11.02.2024 Burg Rothenfels 

3.4 Betreuernachtreffen 20.09. – 22.09.2024 Nach Absprache 

3.5 Workshops für Vereine und 

Verbände 

Nach Absprache Nach Absprache 

 

 

 

 

 



4) Arbeitstreffen 

 

5) Veranstaltung in Kooperation mit den Jugendverbänden 

 

6) Erzieherischer und ordnungsrechtlicher Jugendschutz 

 Fortsetzung der Arbeit im AK gesetzlicher Jugendschutz 

 Interaktives Theater „Hau ab!“ zum Thema Sexueller Missbrauch:              

(von 01.07. – 19.07.2024 an Grundschulen) 

 Elternworkshop/Seminar „Wie stärke ich mein Kind?“ (Dirk Bayer) 

 Theater zum „Krasses Zeug!“ Thema Medien, (Cyber-) Mobbing:     
(von 21.10. – 25.10.2024 an weiterführenden Schulen) 

 

 Weitere Umsetzung des Konzeptes „Jugendschutz im Landkreis Kitzingen“ 

 Beratungs- und Unterstützungsangebote für Kinder und Jugendliche, Eltern und 

Veranstalter im Rahmen der Sicherheitspartnerschaft 

 Weitere Jugendschutzkontrollen in Zusammenarbeit mit der PI Kitzingen 

 Fortsetzung der Testkäufe im Landkreis Kitzingen (seit 2012) 

 Kurzfristige Jugendschutzaktionen mit den Jugendbeamten der PI Kitzingen 

 Zusammenarbeit mit Ordnungsämtern der Gemeinden im Rahmen der 

Sicherheitspartnerschaft 

 Verteilen der Informationsbroschüre „Veranstaltung geplant? – Jugendschutz in 

der Praxis“, sowie entsprechenden Informationsmaterialien  

 

 

4.1 AT für Veranstalter von 

Großveranstaltungen 

19.03.2024 

4.2 KFMOJ i.d.R. 5 Termine im Jahr 

4.3 Meet & Eat  05.03.2024 

4.4 AT Jugendbeauftragte 18.06.2024 

5.1 Jugendleiterausbildung 
Juleica Grundkurs 

Nach Absprache 

5.2 Spielefestseminar 
Spielefest 

Nach Absprache mit dem austragenden Verband 



7) Internationale Jugendarbeit 

Unterstützung von Jugendgruppen und Verbänden, bei der Organisation von geplanten 

internationalen Jugendaustausch- und Jugendbegegnungsmaßnahmen. 

 
 

8) Offene Jugendarbeit 

 Angebot eines Jugendtreff-Crashkurses für Jugendtreffs (in Zusammenarbeit mit 

der Arbeitsgemeinschaft offener Jugendzentren und –treffs im Landkreis 

Kitzingen) 

 Dezentrale Angebote für Jugendtreffs auf Anfrage  

 Kommunales Fachgespräch für hauptamtliche Mitarbeiter in der offenen 

Jugendarbeit (KFMOJ). Dieses findet i.d.R. alle sechs Wochen statt. 

 

9) Jugendhilfeplanung 

 Datenaktualisierung im Bereich der offenen und verbandlichen Jugendarbeit 

 Mitarbeit bei der Umsetzung des Planungsberichtes „Jugendschutz“ 

 

10) Jugendpolitik 

 Gespräche mit Landes- und Kommunalpolitikern und der Verwaltung  

 Vertretung im Jugendhilfeausschuss durch zwei Vorstandsmitglieder des KJRs  

 Stellungnahme zu Bauleit- und Flächennutzungsplänen, insbesondere bei 

Einrichtungen der Jugendarbeit 

 Bildungsangebote für Jugendbeauftragte zu Beteiligungsmodellen und anderen 

jugendpolitischen Fragen 

 Teilnahme und Mitwirkung des KJRs an verschiedenen Beteiligungsformen für 

Kinder und Jugendliche 

 

 

 

 

 

 



11) Öffentlichkeitsarbeit 

 Werbewirksame Großaktionen  

 Präsenz im Internet, insbesondere Pflege der KJR - Homepage 

 Pflege aktueller Kommunikationsplattformen wie Facebook, Instagram usw. 

 Digitale Veröffentlichung des Jahresprogramms über NUPIAN, Bewerben der 

Plattform mit einem Flyer 

 Veröffentlichung eines Jahresberichtes vom vergangenen Jahr 

 Teilnahme an wichtigen Veranstaltungen 

 

12) Sonstige Aktivitäten in Zusammenarbeit mit Schulen 

 Konzeptionierung und Durchführung von individuellen Angeboten für 

Schulklassen (auf Anfrage) 

 Workshop zum Thema „Prävention sexueller Gewalt“ an Schulen für Schüler, 

Eltern und Lehrer 

 

13) Arbeit in Arbeitskreisen  

 Jugendpolitische Grundlagen 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Zeltplatz 

 Schwanberger Jugendforum 

 Jugendschutz gesetzlich 

 Jugendschutz präventiv 

 Freizeiten 

 Mini Stadt 

 Nachhaltigkeit  

 

 

 

 



14) Mitarbeit in Gremien 

 Jugendhilfeausschuss 

 Unterausschuss Jugendhilfeplanung 

 Bündnis Familie 

 Leader  

 Jugendbeirat Kitzingen 

 Tour de Müll 

 WIRKT Bürgerschaftliches Engagement 

 

15) Zusammenarbeit mit dem Bezirksjugendring 

 Teilnahme an der Frühjahrs – Ausschusstagung 

 Teilnahme an der Herbst – Ausschusstagung 

 Teilnahme an Arbeitstagungen für Jugendpfleger, Geschäftsführer und 

Vorsitzenden von Jugendringen 

 Teilnahme an Fortbildungen und Tagungen für Verwaltungsangestellte 

 Themenbezogene Zusammenarbeit (z.B. Jugendarbeit an Schulen) 

 

16) Zusammenarbeit mit dem Bayrischen Jugendring 

 BJR-Seminar für Vorstandsmitglieder, kommunale Jugendpfleger, 

Geschäftsführer und Verwaltungsangestellte 

 Teilnahme an Vorstandssitzungen 

 Nutzung des Fortbildungsangebotes des Institutes für Jugendarbeit in Gauting 


